Die Suchtberatung Konstanz bietet seit 2005 ein Angebot für Kinder suchtkranker Eltern an.
„Knospe“ wurde das Kinderprojekt in Konstanz im Februar 2009 benannt (vorher 5-jährige Erfahrung mit dem Projekt Skipsy in Singen). Es fand eine Erweiterung um den Bereich psychisch erkrankter Eltern statt. 

Situationsbeschreibung:
Aufgrund von Sozialisationserfahrung zeichnen sich psychische, wie oft auch finanzielle Nöte und ein sechs- bis zehnmal größeres Risiko selbst an Sucht zu erkranken ab. Häufig kommt es zur Übernahme von nicht kindgerechten Aufgaben in der Familie und dadurch zur Überforderung von Kindern suchtkranker Eltern.
Häufige Isolationstendenzen aufgrund von gesellschaftlicher Tabuisierung von Sucht. Dadurch häufiges Nichtentdecken von Suchtverlaufsprozessen. 

Zielsetzungen des Projektes :
Individuelle adäquate Hilfe für die betroffenen Kinder und deren Eltern, Öffentlichkeitsarbeit, Beendigung des Schweigens über Suchterkrankungen, 
gemeinsame Aktionen zur Bekundung von Solidarität und durchbrechen der Isolationsspirale. 

Kooperationen mit:
Erziehungsinstitutionen, Therapieinstitutionen, Schulen, Fachberatungsstellen, Jugendamt, Familienhilfe, städtischen Kinder- und Jugendeinrichtungen, Schulsozialarbeit, regionale Arbeitskreise, ehrenamtlichen Sponsoren

Netzwerkoperation mit:
Arbeiterwohlfahrt Singen mit Kinderprojekt „Skipsy“ für Kinder psychisch kranker Eltern, Projekt „Aufwind“ Radolfzell für Kinder aus suchtbelasteten Familien (Fachstelle Sucht BWLV), AGJ Modellprojekt Arbeit mit Kindern, Schwesterprojekt Freiburg, Maks 

Gruppenfreizeiten:
Gemeinsame Aktivitäten mit Kindern und Eltern in der Freizeit.
Gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit .

Inhalt der Gruppenstunden:
Infos, erlebnispädagogische Angebote und Methoden, Einsatz von Medien. 
Einzelarbeit und Gruppenarbeit mit Kindern und Eltern, sehr wesentlich ist die begleitende Elternarbeit

Kontaktphase: 
Eingangsgespräche mit den Eltern und ihren Kindern. 

Kontraktphase:
Verbindliche Mitwirkung der Kinder an der Gruppe sowie flankierende Gespräche mit den Eltern.

Inhalte der Einzelarbeit:
Stärkung des Selbstwertgefühls
Schaffung von Sozialkompetenzen
Aufarbeitung von belastenden Erfahrungen im Spannungsfeld sucht und Familie
Gesamtziel:
Stärken des Selbstvertrauens der Kinder
Eigene Wahrnehmungen ernst nehmen
mit Konflikten umgehen
neue Rollen kennenlernen
Kindsein erleben, den eigenen Weg gehen
Stärkung und Förderung von Resilienzen

Bzgl. der Eltern:
Offenlegung der tatsächlichen Situation,
[bookmark: _GoBack]Tabus aufbrechen
Lösungen angehen
positive Eltern-Kindbeziehung entwickeln
gemeinsame Ängste und Schuldgefühle abbauen


